
Ein musikalisches Glanzlicht in der Vorweihnachtszeit 

 

Ein schneebedeckter Schwarzwald, Adventsstimmung und winterliche 

Temperaturen bildeten am vergangenen Donnerstag einen perfekten 

Rahmen für das Weihnachtskonzert am Enztal-Gymnasium in Bad Wildbad.  

Die eindrucksvolle Besuchermenge zeigte offenkundig, dass nach langjährigem 

Konzert-Stillstand das Bedürfnis der Eltern und Schüler nach einem weihnachtlichen 

Musikabend riesengroß war. Folglich fand sich in der Aula der Schule auch kein einziger freier 

Platz mehr – „ausverkauft“! Pünktlich um 19 Uhr ertönten die ersten lieblichen Gesangsklänge, die 

Schülerinnen der Chor AG stimmten, begleitet von der erst seit diesem Schuljahr am ETG tätigen 

jungen Lehrerin Frau Schmidt, ein erstes Lied an. Anschließend übernahmen Ensembles der 

fünften Klassen den Platz auf der Bühne und brachten unter großem Beifall deutsch- und 

englischsprachige Weihnachtsklassiker zum Besten.  

Mit fortschreitender Zeit wich die 

Aufregung, welche aufgrund der großen 

Zuschauerzahl völlig nachvollziehbar war, 

mehr und mehr der Freude über das 

gemeinsame Musizieren und Singen. Mit 

jeder Minute wurden die Kinder mutiger 

und stimmgewaltiger und schafften es, den 

großen Raum in ihren Bann zu ziehen. Einen 

wichtigen atmosphärische Beitrag lieferte 

das Technik-Team um ihren Leiter Tom 

Kusterer, einem überaus engagierten 

Schüler der Kursstufe, welches mit Licht- und Nebeleffekten sowie der anspruchsvollen Tonregie 

im permanenten Dauereinsatz war. Im Laufe des Abends bekamen die Zuschauer neben 

gesanglichen Glanzlichtern der Klassenstufe sechs und einer siebten Klasse auch einige 

instrumentale Highlights dargeboten. Ein Streichinstrumenten-Ensemble, bestehend aus drei 

Schüler*innen der Klasse 5, ihrer Musiklehrerin Frau Rhee sowie der musikalisch hochbegabten, 

im Schüler-Symphonie-Orchester des Landes Baden-Württemberg spielenden Dunja Petrenko, 

verzückte das Publikum. Petrenko beeindruckte das Publikum mit einer Tchaikovsky-

Interpretation zudem als Solokünstlerin.   

Genau wie vor Beginn der Aufführungen durften sich die Konzertbesucher auch in der Pause über 

das kulinarische Angebot der Klassen 7a und 7c freuen, welche die Einnahmen für das kommende 

Schullandheim nutzen werden.  

Insgesamt war der Konzertabend ein voller 

Erfolg, der hohe im Vorfeld und während 

der Veranstaltung betriebene Aufwand der 

Musikfachschaft mit Routinier Markus 

Deggelmann und den „Newcomern“ Frau 

Schmidt, Frau Kohlhaas und Frau Rhee-

Dantschner hat sich definitiv gelohnt. 

Glückliche und emotional berührte Eltern 

und Kinder waren der beste Beweis hierfür.        


